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Protokoll: Ausschuss für Wirtschaft 
und Wohnen des Gemeinde-
rats der Landeshauptstadt 
Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

118 

16 

 Verhandlung Drucksache: 548/2021 
      

GZ: T 

Sitzungstermin: 23.07.2021 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Fuhrmann 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Frau Sabbagh / pö 

 

Betreff: 
 

 

Neubau Feuerwehrhaus Münster - Projektbeschluss 
 

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Technischen Referats vom 20.07.2021, 
GRDrs 548/2021, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Der Entwurfsplanung vom 21.05.2021 des Architekten Wypior und der vom Hoch-

bauamt geprüften qualifizierten Kostenschätzung vom 21.05.2021 
  

mit Gesamtkosten in Höhe von 9.030.000 EUR brutto 
 
wird zugestimmt. 
 

2. Dem erweiterten Raumprogramm vom 27.09.2020 (Anlage 8) für den Neubau Feu-
erwehrhaus in Stuttgart-Münster wird zugestimmt. 
 

3. Das Hochbauamt wird ermächtigt, die Architekten und Fachingenieure mit der Wei-
terplanung bis Leistungsphase 6 und Teilen der Leistungsphase 7 HOAI zu beauf-
tragen. 

 
4. Für die Planung der Maßnahme gem. Beschlussziffer 3 bis zum Baubeschluss wer-

den Planungsmittel in Höhe von insgesamt 2.225.000 EUR benötigt. Im Haushalts-
jahr 2021 stehen hierfür im Teilhaushalt 230 - Liegenschaftsamt, Projekt 7.233604 - 
Freiwillige Feuerwehr Münster, Neubau, Ausz.Gr. 7871 Hochbaumaßnahmen 
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885.000 EUR zur Verfügung. Die zusätzlich erforderlichen Mittel von 1.340.000 
EUR im Haushaltsjahr 2022 werden zur Aufnahme in den Doppelhaushaltsplan 
2022/2023 und die Finanzplanung angemeldet.  

 
5. Die Verwaltung wird ermächtigt die Planung und Herrichtung der Ausgleichsflächen 

für den Artenschutz als vorbereitende Maßnahme bereits vor Erteilung des Baube-
schlusses durchzuführen, um mit dem Neubau des Feuerwehrhauses direkt nach 
Erteilung des Baubeschlusses beginnen zu können. Der hierfür notwendige Mittel-
bedarf in Höhe von 281.000 EUR wird beim o.g. Projekt als Vorbelastung bei der 
Fortschreibung des Investitionsprogramms zum Doppelhaushalt 2022/2023 berück-
sichtigt.  

 
6.  Die Mehrkosten für die Erreichung der Klimaneutralität in Höhe von 823.000 EUR 

werden aus den Mitteln für klimaneutrales Bauen im Teilfinanzhaushalt 900 - All-
gemeine Finanzwirtschaft, Projekt-Nr. 7.202965 Pauschale für klimaneutrales Bau-
en finanziert. Die zusätzlich erforderlichen Mittel für Bau und Ausstattung in Höhe 
von 5.701.000 EUR für die Umsetzung des Vorhabens werden vom Liegenschafts-
amt zum kommenden Doppelhaushaltsplan 2022/2023 über die Anmeldeliste an-
gemeldet.  

 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt.  
 
 
 
BM Fuhrmann stellt fest:  
 
 Der Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen stimmt dem Beschlussantrag ohne 

Aussprache einmütig zu. 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Sabbagh / pö 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat T 
 zur Weiterbehandlung 
 Hochbauamt (5) 
 weg. STA, VA 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
  Liegenschaftsamt (2) 
 3. Referat SOS 
  Branddirektion (2) 
 4. Referat SWU 
  Amt für Stadtplanung und Wohnen (3) 
 5. BezA Münster 
 6. Rechnungsprüfungsamt 
 7. L/OB-K 
 8. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 4. SPD-Fraktion 
 5. FDP-Fraktion 
 6. Fraktion FW 
 7. AfD-Fraktion 
 8. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 
 


